
Idyll in der Waldeinsamkeit 
Die Waldkirche in Remscheid-Lennep  

wird 70 Jahre alt

Förderverein Waldkirche e.V. 42897 Remscheid
Von Beginn an in schwierigster Zeit Anfang der 1950er 
Jahre halfen viele Spenden von Finanzmitteln, Bauma-
terial und ehrenamtlichen Arbeiten die Kirche zu bauen 
und zu erhalten. Um auch weiter dieses 70jährige Erbe zu 
erhalten und mit Leben zu füllen, braucht der Förderkreis 
weitere Mitglieder, Helfer und Spenden.

Der Vorstand

Manfred Dersch · 1. Vorsitzender 
Telefon: 02191 / 661735  Fax 661831

Barbara Ober · 2. Vorsitzende  
Telefon: 02191 / 660712

Marga Friesen · Schatzmeisterin 
Telefon: 02191 / 662105

Hans Werner Rehborn · Schriftführer 
Telefon: 02191 / 68252 
E-Mail: hwrehborn@t-online.de

Geschäftsadresse des Förderkreises

Förderkreis Waldkirche e.V. 
c/o Hans Werner Rehborn 
Otto-Hahn-Str. 14 
42897 Remscheid

Die Adresse der Waldkirche

Am Wallenberg 1 
42897 Remscheid
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Idyll in der Waldeinsamkeit

Versteckt, hinter dem Zugang zum Staudamm der Wuppertal-
sperre (erbaut 1982-1987) eröffnet sich ein Wiesenplatz.  
Er grenzt an den steil aufsteigenden Wallenberg. Geschützt im 
Schatten seiner hohen Buchen und Fichten steht der einge-
schossige Kirchenbau.  
Er erinnert an alpine Kapellen und lässt die Stimmung von 
Waldeinsamkeit und Einsiedelei entstehen.

Vor mehr als 70 Jahren waren die Wupperorte Krebsöge und 
Wilhelmstal (seinerzeit Außenbezirke der Evangelischen Kir-
chengemeinde Lennep) noch vom Alltag der Industrieanlagen 
geprägt. 
Zusammen mit den Dorfschaften Hackenberg und Durchsholz 
wünschten sich die Menschen dort eine Möglichkeit zu eige-
nen Gottesdiensten.

Das Presbyterium fand ein geeignetes Grundstück. Am Oster-
montag, dem 14. April 1952 wurde die Grundsteinlegung 
gefeiert. Und schon am Erntedankfest, dem 5. Oktober 1952 
wurde die Kirche eingeweiht. Es gab eine rege Gemeinde-
arbeit. Die Gottesdienste waren gut besucht, viele Hochzeiten 
und Taufen fanden dort statt. 

Durch den Bau der Wuppertalsperre ging die Einwohnerzahl 
und die Zahl der Gemeindemitglieder stark zurück.

Aus finanziellen Gründen entschloss sich das Presbyterium, die 
Kirche zu verkaufen. 
Da die Waldkirche seit 2005 unter Denkmalschutz steht, ge-
staltete sich das Vorhaben schwierig. Außerdem regte sich in 
der Gemeinde starker Widerstand. 
2006 gründete sich der „Förderkreis Waldkirche e.V.“, der die 
Trägerschaft mit allen Betriebskosten übernahm. 1.Vorsitzen-
der war Artur Girolstein Pfr.i. R.

An jedem Sonntag und an Feiertagen findet um 11.15 Uhr ein 
Gottesdienst statt. 
Kanzel und Orgel können durch einen großen Kreis ehren-
amtlicher Prediger/Predigerinnen, Organisten/Organistinnen 
besetzt werden.  
Die Kirche ist für Hochzeiten, Taufen und für andere Familien-
feste beliebter denn je.

Der Förderkreis finanziert den Unterhalt der Kirche aus Mit-
gliedsbeiträgen, Spenden, und den Erlösen des regelmäßig 
stattfindenden „Café Waldkirche“, das derzeit einmal monatlich 
in der Zeit von April bis bis Oktober angeboten wird.

Die Waldkirche als Baudenkmal

Architekt war der bekannte Hanns Berger (1910-1988), er 
knüpfte in seinem Bauplan an die Tradition kleiner Dorfkirchen 
im sogenannten „Heimatstil“ an. Er entwarf auch den Altartisch 
und die Kanzel, beide aus Eiche. 
Die Rundbogenfenster (aus der Werkstatt Hans Lauten in 
Kürten) geben mit ihrem schlichten Buntglas ein sanftes Tages-
licht. Das Rundbogenfenster in der Apsis trägt in seiner Mitte 
als einziges Fenster ein Bildmotiv. Es zeigt ein Stillleben mit den 
christlichen Symbolen Fisch, Weinrebe, Ähre und Brotkorb. Die 
Bestuhlung ist noch die ursprüngliche. Im offenen Dachreiter 
hängt eine Bronzeglocke, ihr heller Schlag erklingt im Ton A.  
Ein Kupferkreuz krönt das Dach des Glockenstuhls.

Der Förderkreis Waldkirche e.V. ist vom Finanzamt Remscheid als gemeinnützig 
anerkannt. Unter der Nummer VR 21246 ist er in das Vereinsregister des Amtsgerichts 
Wuppertal eingetragen.

Der Mitgliedsbeitrag beträgt jährlich € 20,-.

Beitrittserklärung
Hiermit erkläre ich meinen/wir unseren Eintritt in den Förderkreis Waldkirche e.V. 

 Ich bin/wir sind bereit, einen jährlichen Mitgliedsbeitrag in Höhe von € 20,- bzw. 
€ 40,- zu entrichten. 

 Ich möchte / wir möchten einen höheren Beitrag in Höhe von €  entrichten.

Den Mitgliedsbeitrag werde ich / werden wir für jedes Jahr im Voraus spätestens vier 
Wochen nach Eintrittsdatum auf das Konto  
IBAN: DE90 3406 0094 0009 0265 76    
bei der Volksbank im Bergischen Land e.G. überweisen.

Sie können Ihren Mitgliedsbeitrag auch in der Waldkirche – vor oder nach jedem 
Gottesdienst – zahlen. 

Als Spendenquittung erkennt das Finanzamt in der Regel den Kontoauszug mit 
dem abgebuchten Beitrag an. Gerne sind wir jedoch bereit, auf Wunsch eine 
Spendenquittung  auszustellen. 

Gemäß §5 der Satzung ist durch eine schriftliche Kündigung die Beendigung der 
Mitgliedschaft zum Ende des Kalenderjahres möglich. Die Kündigung muss spätestens 
drei Monate vor Ablauf des Kalenderjahres beim Vorstand des Vereins vorliegen.

 
 
Die Vorschriften nach dem Datenschutzgesetz werden bei den von Ihnen übermittelten Daten beachtet.
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